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Der geflüchtete Kurpfuſcher Nardenkötter
deſſen aufſehenerregender Prozeß vor einigen Tagen in Berlin beendet
wurde hatte dekanntlich in unglaublicher Dreiſtigkeit auf die Leichtgläubig
keit ſeiner leidenden Mitmenſchen ſpekuliert und heilte mit ſeinen zum
Theil in einer Badewanne gedrauten Mixturen alle nur möglichen Ge
hrechen was ihm ein ſchönes Stück Geld nach den Prozeßakten bis zu
15000 Mk monatlich eintrug bis er durch die Verhaftung an der
weiteren Ausübung ſeiner einträglichen Praxis gehindert wurde Der Ange
Hagte wurde indes auf Antrag ſeines Rechtsanwaltes gegen eine Kaution von
15000 Mk wieder in Freiheit geſetzt welche Gelegenheit er zum Durch
hrennen benutzte Das Urtheil gegen Nardenkökter lautete wegen Betrugesauf drei Jahre ſechs Monate écſän niß 5000 Mk Geldſtrafe und fünf

Jahre Ehrverluſt ferner wegen unlauteren Wettbewerbsz auf 800 Mk
Geldſtrafe

Cine Reiſe nach dem Phargonculande

Von einem Hallenſer G R
Am Todtenfeſt dem ruhigen Feiertag in der Heimath verließ ich das

Vaterhaus um die weite Reiſe nach dem ſonnigen Morgenlande anzu
treten wobin ich beruſen worden war Ein rauher kalter Abend war es

Beilage zu Nr 45des GeneralAnzeigerfür Halle und den Saalkreis
Sonntag den 22 Februar 1903

als ich mit meinem Bruder Max welcher mich bis nach dem Elſaß be
gleitete dem Babnhof zuſteuerte Nach wenigen Minuten ſauſte der
Frankfurter Schnellzug ein und wir dampften hinaus in die Nacht Ein
leßter Blick auf die liebe Vaterſtadt Halle im Nachtſchimmer welche bald
unſeren Blicken entſchwand

Wir verfielen in tiefen Schlaf und als wir Morgens erwachten be
fanden wir uns in dem Rieſen Bahnhof Frankfurt a M Nach zehn
Minuten Aufenthalt ging die Reiſe weiter in der Morgendämmerung durch
ſchneebedeckte Waldgegend und Felder Gegen 9 Uhr erreichten wir die
vieldeſungene StudtentenStadt im Neckarthal Heidelberg Die farbigen
Landestrachten der Schwarzwälder geben dem Bahnhof ein buntes Bild
Vier Minuten Aufenthalt und bald durchſauſen wir herrliche Fluren den
Schwarzwald entlang über Bruchſal Karlsruhe nach Appenweier wo
ein herzliches Auf Wiederſehen uns Brüder trennte

Nach längerer Fehr durch herrliche Gegenden fuhren wir am anderen
Tage Mittags in den Bahnhof von Genug ein Nachdem ich und ein
Reiſegefährte im Hotel de Genéève Unterkunft gefunden begaben wir uns
auf eine Rundfahrt durch die Stadt Man merkt daß man in einer
großen Hafenſtadt iſt Marine Offiziere und Matroſen Leute aus ent
fernten Ländern jeder an Landestracht und Hautfarbe erkennbar bilden
ein buntes Schauſpiel in den Straßen welche bald ſteil hinauf gegen die
Berge bald tief hinab zum Hafen führen

Am nächſten Morgen fuhren wir nach dem Hafen um uns auf der
Prinzeß Jrene einzuſchiffen Unter den unzähligen Schiffen erblickten

wir ſchon von Weitem dieſen rieſigen Dampfer des Nordd Lloyds So
bald wir in einem Fiſcherboote Platz genommen fuhren wir unter
Schwierigkeiten zwiſchen den vielen ladenden und entladenden Dampfern
hindurch an unſer Schiff Der Steward führte uns durch lange Torridorr
hinab in unſere Kabine Plötzlich hören wir deutſche Muſik Mein Herz
das iſt ein Bienenhaus wir eilen auf s Promenaden Deck und ſehen
wie gerade die Oldenburg von China kommend einfähet Degrüßungs
rufe ertönen von beiden Seiten und Taſchentücher wehen im Winde
die ſtarke Pfeife der Prinzeß ertönt Anker und Ketten werden gelichtet
und langſam durch zwei Schleppdampfer gezogen geht s hinaus aus dem
Hafen während auf dem Hinterdeck die Muſik einen deutſchen Marſch
ſchmettert Unter den 400 Paſſagieren an Bord ſieht man Chineſen
Jndier Franzoſen Amerikaner Siameſen welche in ihre ferne Hermath
zurückreiſen Bald fängt der Dampfer an zu ſchwanken und nach wenigen
Stunden ſind wir im offenen Meer

Es wird Nacht jeder hat ſich in ſeine Kabine zur Ruhe begeben
während die Prinzeß Jrene dahin ſauſt durch die hohen Wellen von
einem prächtigen Sternenhimmel beleuchtet und dumpf ertönt die große
Glocke vom Maſtkorb welche ſtundenweiſe die Zeit verkündet Des
Morgens ſpielt die Muſik am Deck zur Unterhaltung Um 9 Uhr ſehen
wir große Felſen aus dem Meere auftauchen es iſt die ſchöne Jnſel
Corſika Später kommt Sardinien in Sicht Um 3 Uhr fahren wir in
den Golf von Neapel und bald ankern wir im Hafen Fin prächtiger
Anblick zur Rechten der Veſuv aus welchem kleine Rauchwölkchen empor

c J d
ſteigen Ein kleiner Dampfer kommt heraus um die Paſſagiere da hier
einige Stunden Aufenthalt ans Land zu holen viele Boote umzingeln
das Schiff in welchen Händler Südfrüchte Andenken Poſtkarten c feil
halten während in anderen neapolitaniſche Sänger ſich produzieren Am
Lande angekommen wird der Fremdling von vielen Bettlern und Hauſierern
umringt auch kann man hier bei den Wechslern in Beſitz falſchen Geldes
kommen Nachdem wir durch mehrere Boulevards und lange Straßen
gewandert gelangten wir in der Grande Galleria zum Münchener Pſchorr
Bräu wo wir uns an einem Glaſe heimathlichen Trunkes labten Bald
waren die ſchönen Stunden verfloſſen Abends 8 Uhr iſt alles an Bord
der Anker wird gelichtet es geht wieder hinaus in die See

Zwei Tage ſpäter paſſieren wir den feuerſpeienden Stromboli und
einige Stunden weiter geht es durch die Straße von Meſſina Ein herr
lichen Anblick in der Morgenſonne rechts das Feſtland Jtalien links
Sizilien und die Stadt Meſſina Weiße Hänuschen zieren die grünen An
höhen wo man weidende Rinder und Ziegen beobachten kann

Bald ſind wir wieder in offener See wo wir zwei Tage ſpäter
griechiſche Jnſeln ſowie Creta paſſierten Nach fünftägiger Seefahrt landen
wir in Port Said Des Morgens um 6 Uhr weckte uns das Geſchrei der
Araber welche zu Hunderten auf das Schiff ſtürzen aus dem Schlafe
Nach dem Frühſtück werden die Paſſagiere gelandet wobei ſich die
Schwarzen um das Koffertragen unter lautem Gezank ſtreiten und man
energiſch auftreten muß damit man nicht mit zwei halben Koffern ans
Land kommt Port Said mit ſeinen einſtöckigen orientaliſchen Bauten
Palmen in den Straßen der klare Himmel und die tropiſche Hitze laſſen
den Menſchen merken daß er auf afrikaniſchem Boden iſt Nachdem hier
das Gepäck in einer großen Scheune einer arabiſchen Zoll Reviſion unter
jogen wobei man nicht weniger als zwei Stunden wartet wird es auf
Karren mit Eſeln zum Bahnhof befördert während die Paſſagiere den
Weg nach dort zu einem Spaziergang durch die Stadt geſtalten in welcher
wie in jeder Hafenſtadt reges Leben in den Snaßen herrſcht Nachdem
Koffer und Menſchen in der ſchmalſpurigen Bahn der Suez Kanal
Geſellſchaft Platz genommen bringt uns der Schnellzug den Suez Kanal
entlang theils durch Wüſte arabiſche Dörfer und kleine Oaſen nach
4fündiger Fahrt nach Jsmaila Ein niedliches Oertchen mit hohen
Akaziendäumen in den Straßen prächtigen Gärten und Plantagen

Ein kleines Bahnhof Reſtaurant dietet hier Erfriſchungen und nach
dreiviertetſtündigem Aufenthalt kommt der Zug von Suez egyptiſche
Staats Eifenbahn welcher die Touriſten für Kairo aufnimmt Wir
fahren durch grüne Felder und Plantagen arabiſche Dörfer und Palmen
Gehölze nach Jagarig Weiter geht die Fahrt über Benha durch fruchtbare
Gegend und um 5 Uhr Nachmittags fahren wir in Kairo ein Welcher Verkehr
hier am Bahnhof Die Schwarzen ſtürzen auf das Gepäck der Touriſten
offene Droſchken umzingeln den Fremdling während Eſeltreiber in allen
Sprachen ihre Eſel anbieten Nachdem wir uns mit Mühe durchgedrängt
beſteigen wir einen Wagen und fahren durch die Sharia Kamel nach
unſerem Hotel Suiſſe Flache theils zweiſtöckige Häuſer hohe Bäume
in den Straßen das bunte orientaliſche Leben darüber der ewig blaue

Infolge des fortgesetzten Aufschwunges meines Seidenwaaren Geschäftes habe ich mich ver
anlasst gesehen mein Seidenlager in Bezug auf reichhaltige und geschmackvolle Auswahl ganz
bedeutend zu vergrössern

Meine Seidenstoffe werden zum grossen Theil auf meinen eigenen

mechanischen Seiden Webstühlen

e e e S ne e

in einer ersten Seidenfabrik am Niederrhein hergestellt
Durch Vertrag ist die Fabrik verpflichtet nur Klassisches Rohmaterial für meine

verarbeiten und solide Färbung anzuwenden
verschafft und bin ich in der Lage nicht nur mit Bezug auf Haltbarkeit meiner Seidenstoffe die
weitgehendste Gewahr zu bieten sondern auch meine Qualitäten enorm billig in den Verkauf zu
bringen wovon sich jede Dame bevor dieselbe anderswo kauft an meinem reichhaltigen Lager
überzeugen will

In meinem Schaufenster

Hierdurch habe ich

Grosse Ulrichstrasse 15 gegenüber den Kaisersälen
ist ein

Seiclen VWebstuhl
mit elektro mechan Betriebe in voller Thätigkeit

Seide webend zu sehen

Qualitäten zu
mir die allergrössten Vortheile

Dieser Webstuhbl neuester Construction hat zuerst in der Düsseldorfer Ausstellung gearbeitet
und ist der erste seiner Art welcher hier im elektro mechanischen Betrieb öffentlich gezeigt wird

V Eine nähere Besichtigung des WVebstuhls ist jeder Zeit gern gestattet
De und werden technische Erklärungen vom Weber bereitwilligst ertheilt

Paul Eppers HALLE Saale
Gr Ulrichstrasse 13 15

Specialhaus für Seide und wollene Keiderstoffe
Eigene mechanische Seiden Webstühle
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H C Weddy Pönicke Betten
Halle a Leipzigerstrasse S

in nlien PreislagenD
Am Lager aiod stets ea s80 kompeltte Betten

Himmel bilden einen röfun chen Anblick Hier ſieht man von hoden
dicen Mauern umgeben den Harem eines reichen vaſchat dort in

dhtigem v Valm engat ten die Villa eines Geſfandten dann kommt ein
Hort el ein Feenpalaſt mit ſeinem impoſanten Eingang ferner viele Häuſermit indiſchen und türkiſchen Kaufläden S J Esdekieh Garten We

P Palmen Vark ſpielt eine engliſche Militärkapelle man ſieht Publi
aus alen Ländern miteinander verkehren

Ein daneſen Regiment Schloßwache des Khedive durchzieht die
Straße den kommt ein Eſelkarren auf welchem ein Araber ſeine vier
Weiber ſpazieren fährt dann eine geſchtoſſene Equivage in welcher Harems

damen ſigen zwei Saice mit langen ſpringen voraus um Pla
zu machen Da ſchen beladene Kameele Reiter c Ein buntes Gewirr

Jnereſſant iß ein Beſuch im Bazar langen ſchmalen Straßen welche
it Strohmatten Ubderdeckt ſind wo man in geräumigen theils auch ſehr

kleinen Magagzinen Teppiche Seide ſowie Antiquitäten und Kurioſitäten
vom Sudan von Jndien und Egypten in großer Auswahl kaufen kann

Nachdem fich die Sonne hinter den Pyramiden geſenkt dat öffnen alle
Unterhaltungslokale Sommer Theater große arabiſche Cafs s in einem
ſpielt eine rumäniſche Damen Kapelle im andern wird Bauchtanj auſ
geführt in den Weindbuden hört man kralieniſche und griechiſche Geſänge
kurzum überall etwas anderes und alles unter freiem Himmel bei 28 R
und hellem Mondenſchein

Noch vieles könnte man von dieſem Lande welches großartige Tempel
Gräber und Monumente aufweiſt erzählen Wir ſigen hier in der
Münchener Bierhalle dei einem Slas Echt Bayriſch und gedenken unſerer
Licden in der Heimath

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 20 Februar
Einen ziemlich dreiſten Diebſtahl beging auf hieſigem Schlachtheſe der re Otto Heßler aus Hohenthurm der bereits drei

mal wegen Betrnges je einmal wegen Körperverlezung Hausfriedensdruchs
und Unterſchlagung vordeſtraft iſt Er hatte aus der Kühlzelle des Schlacht
hofes ein Vorderviertel eines Rindes im Gewicht von ca 125 Pfund und
im Werthe von 90 Mk entwendet Heßler hatte ſich in auffälliger Weiſe
an der Stelle an der das Viertel ding zu ſchaffen gemacht und dann

das Fleiſch in die Jelle des Fleiſchermeiſters Karl Sch der von ihm ein
Vordervi ertel gekauft hatte getragen Der Schlachthofauffeher Schm fandbald darauf auf einer San vor der Zelle des Sch den ausgeſchnittenen

Stempel mit dem Namen des Beſtodlenen Das Gericht erachtete den
Angeklagten für vollſtändig überführt und erkannte dem Antrage gemäß
auf 1 Jahr Gefängniß

Wegen ſchweren Diebſtahls bezw Hehlerei hatte ſich der
Arbeiter Emil Ard mann ſein Vater der Ardeiter Karl Erdmann
ſowie deſſen Ehefrau Pauline Erdmann geb Semmler r Delivſch
ſämmtlich bisher un Die beiden Er eklagtenvatten ſich in der Nwn euje ahr rsnacht in die Dörfchenmüdhle bei Der ein
geſchlichen und daraus icht went iger als 5 s Cen itner Roggenmehl und Kleie

geſtohlen Außerdem hatte Emil E in einem anderen Falle noch verSiedene Wirtdbſchaftsgeräthe minels Einſteigens geſtodl en und auch wieder

i Centner Weizenmehl wovon er ſeinen Eltern einen Theil zum Stollen
dacken gab Auch eine Düngergabel hatte er aus der Mühdle entwendet
und in einem weiteren Falle einem Bauern mehrere Säcke und ein kleinesSchild Während Vant und Sahn geſtändig waren deſtritt die Mutter

daß fie gewußt hade daß das Mehl geſtohlen geweſen ſei Der Staats
anwalt deantragte gegen den Sohn wegen zwei ſchwerer und zwei einfacher
Diebſtähle eine Geſammtſtrafe von 2 Jahten und 8 Monaten gegen den
Vater wegen eines ſchweren Diedſtahls und Hehlerei 9 Monate und gegen
die Mutter wegen Hehlerei 3 Monate Gefängniß Das Eericht ver
urtheilte den Sohn Emil E zu 1 Jahr 6 Monaten den Vater Karl E
zu Monaten und 3 Tagen und die Muſder Pauline C zu 8 Tagen
VSefängnis

Wechſelfälſchung und BVetrag Aus der Usterſuchungshaft
vorgeführt wurde der Handlungsgedülfe Karl Kropp dem Urkunden
fälſchung in zwei Fällen ſowie ein vaſeheer und ein vollendeter Betrug

zur Laß gelegt wurde Am 2 Januar fälſchte K einen Wechſel auf die
Firma ſeines Bruders M Kropp Fabrik pharmazeutiſcher Apparate in
Neckargemünd jahlbar bei Karl Kropp in Halle Mit dieſem Wechſel
der auf 350 Mk ausgeſtellt war ging er zu einem S Bankdauſe und wollte
den Wechſel diskontieren Die Firma verlangte einen bekannten Bürgen
Einige Tage nachher kam K wieder und legte eine von einem hieſigen
Rentner ausgeſtellte Zahlungsanweiſung vor und auch auf den Wechſel
war der Name des Rentners geſchrieden Nunmedr erhielt K 340 Mk

zu dveran ntwo rien

ausgezahlt Später ſtellte ſich die Sache als Schwindel heraus DerAngeklagte war geſtändig er hat auch 77 Mt an die geſchädigte Firma

wieder zurückgezahlt Dem Antrage gemäß wurde er zu 9 Monaten Ge
fängnis verurtheiltPräſerveſalz zu Gehacktem verwendet hatten die Fleiſcher
meiſter Leopold Gewer Ernſt Buſch Franz Sermershau ſen Wilhelm
Kieſche und Guſtav Boſt aus Bitterfeld und waren deshalb von demdortigen Schöffengericht wegen Vergeben gegen S 21 und r des Geſetzes

om 3 Juni 1902 angeklagt in deſſen s freige fproch n worden
gegen von dem Staatsanwalt Berufung eingelegt worden war Derdeantragte eine Geldſtrafe von Wut oder je 6 Tage

daft jedoch nahm das Gericht nur Fa driäſſigkeit an und erkannte gegen
le f Angeklagte auf je 15 Mk Geldſti aſe bezw 3 Tage Haft da
nen geg zlaudt ſei daß ſie nicht gewußt hätten daß die Verwendung jenes

r tigen Satzes verdoten iſt
Ein geriebener Betrüger der Fleiſcheraeſele Auguß Hinze

gen Bartholomäus aus dem Zuchtdaus vorgefü woſeldſt er eineihn am 20 Oktober v J derhängte Zucht von 1 Jahr
nd s Monaten wegen Rückfallbetruges verdüßt hatte fich wiederumwegen dieſer Strafthat zu verantworten Jm Auguſt 1802 erſchien der

Angel a dei dem Kaufmann M und verlangte einen Gummimantel
für 28 Mk zunächſt ohne Bezahlung Er gad aber an daß er baldigſt
die Sache begleichen werde er ſei ein Pferdehändler habe ſoundſoviel
Bferde im Stalle ſtehen und ſei in der Lage jederzeit zahlen zu könnenEr erhielt auch den Mantel Bezahlung 9 aber bis heute nicht erfolgt

Der Staatsanwalt beantragte eine Zuſatzſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten
Zefängniß und das Gericht ſetzte eine ſolche von 1 Jahr Zuchthaus feſt
ferner 300 Mk Geldſtrafe oder noch 20 Tage Zuchthaus ſowie 3 Jahre
Ehrverluſt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 21 Februar Gaſtſpiel des Szirowatka

vom Stadt Theater in Graz und des Herrn Walter Soomer Tann
däuſer von Richard Wagner Dirigent Herr Kapellmeiſter Erdmann
Für nächſte Saiſon ſtehen viele Veränderungen bevor Von ganz de
ſonderer Wichtigkeit iſt die Neudeſeßzung des Heldentenorfaches denn von
ihr hängt in erſter Linie das Schickſal unſerer großen Oper ab Jede
Uebereilung würde daher von Uedel ſein Von Sjzirowatka der
als Tannhäuſer auf Kngagement t ſich einſiweilen noch
nicht dehaupten daß er deruſen ſei die Heldentenorfrage endgültig zu er
ledigen Er pwar was allerdings eine Hauptſache iſt ſehr t
und namentlich in der Höhe ausgiebiges ſtimmliches Material aber
mangelt es an ausreichender Schulung und künſtleriſcher Verwerthung des

ſelben S ließen ſich viele und viele ſtörende ſchwer zu de
ſeitigende Angewohnheiten aufzählen Am bedenklichſten erſcheint mir das
Quetſchen und Drücken des Tones der auch oft einen naſalen Beiklang
erhält was ſich ſaß noqh im mittleren als im hehen Regiſter unan
genehm bemerkbar ma Der Uederg dem pp zum E iſt häufig
völlig unermittelt und die Jntonation nkt zuweilen Kurz das
Edelmetall wird keineswegs ſchlackenlos dargedoten Auch die kunſigerechte
Phraſierung die klare energiſche Deklamation die vollendete Textbehandlung welche Wagner verlangt hat ſich der Künſtler nicht

e zu eigen gemacht und alſo ging die erſchütternde Wirkungein Akt II verleren Jm Sängerkrieg mußte
die e Exrahtation Tannhäuſers die ihm alle Ueberlegung
und Beſinnung e en Fe e Sia u eAusdruck ebretzt werden Damit bin ich pu einem weiteren bedenklichen

Punkt der geſtrigen Leiſtung des Saſtes gelangt Herr Szirowatka er
reicht als O ſeine V nicht Sein Spiel läßt tieſerrz Ein
gehen auf den u ſchildernden und auf die Situationen noch
empfindlich vermiſſen So blieb er uns in der Verwandlung des erſten
Aktes das De Erwachen aus förmlicher Erſtarrung das deglückende
Wiedererkennen der ſchönen Gotteswelt das ſtaunende und andachtsvolle
Lauſchen auf den Geſang des und der Pilger die reuevolle

Zerknirſchung kurz die Kundgebung aller jener Seelenregungen welchedas Antlitz des gleichſam wie aus ſchwerem am erwachten Kehnhanſe

wiederſpiegeln ſoll beinahe ganz und gar ſchuldig und begnügte ſich damitruhig im Hintergrund zu ſtehen dis die Reihe zu ſingen endlich an ihn

kam Am Schluß des zweiten Aktes darf der von ſeinem Schuld
bewußtſein faſt Erdrückte übrigens nicht mit dem Kranz auf dem
Haupte und in ſelbſtbewußter Haltung adgehen Die Erſcheinung
des Herrn Szirowatka hat nichts Heldenhaftes Das wäre ſa natür
lich Nebenſache Seine Vorzüge deſtehen in geſunden kräftigen
Stimmmitteln und in muſikaliſcher Sicherheit Doch muß man von dem
Vertreter des Heldentenorfaches der Geſtalten wie Siegfried Triſtanzu verkörpern hat noch etwas mehr erlangen wenn er auf die Sag

intereſſieren ſoll Der Wolfram des Herrn Soomer iſt ſeinem Grafen
Almavwa entſchieden vorzuzieden Die Stimme klang ſchöner und freier
und drang da nicht wie neulich durch das Gefühl der Aengſtlichkeit und
Unſicherheit an voller Entfaltung dehindert auch im Enſemble durch Der
Vortrag war wärmer und belebter und ſo konnte das Reſultat dieſes
zweiten Gaſtſpieles im Ganzen ein recht glückliches genannt werden JnHinſicht auf Mimik und Spiel bleibt auch Soeomer viel
zu verbeſſern und daß er noch nicht ſehr bühnengewandt iſt zeigte ſchon
die Art und Weiſe wie er den mit friſchem n geſchmückten Stah auf
den todten Tanndäuſer legte Das ergab ein beinahe komiſches Bild
Alles in allem glaube ich wohl Herr Soomer dürfte für lyriſche
Baritonpartien zu empfehlen ſein Den Landgrafen hatte Herr Guth
übernommen Schade das dieſer ſtimmbegadte Sänger ſich das ledige
Tremolieren nicht abgewöhnen kann Die übrige Beſeyung war die be
kannte und gewürdigte Die Tannhäuſer Aufführung erzielte wieder ein

volles Haus B Corongy
Aus dem Feſerkreiſe

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIvinmt die Redaktien den Baudblikam gezenüder keine Der
antwertung

Männergeſang
Abermals rüßen ſich deutſche Männergeſangvereine zu dem im Juni

dieſes Jahres in Frankfurt a M ſtattfindenden II Geſang Wettreit um
den vom Kaiſer geſtifteten Wanderpreis Beim I Wettſtreit im Mai 1899
waren in Keſſel aus 18 deutſchen Städten 2660 Sänger gemeldet Dieſe
äußerſt ſchwache und auf den erſten Blick für die deutſchen Sänger wenig
ſchmeicheldafte Betheiligung fand ihren Grund hauptſächlich in der Be
dingung daß nur Vereine welche ſich mit mindeſtens 100 Sängern an
dem Wettſingen betheiligen zugelaſſen werden Gedachte Bedingung ſoll
die Bildung größerer Vereine fördern und der Zerſelitterung in kleinere
Vereine entgeger wirken Für den diesjährigen Wettſtreit kommt ein in
Halle zu bildender Männergeſangverein nicht mehr in Frage weil die

Miidung ein halbes Jahr vorher zu erfolgen hat Hierin liegt jedoch
ucht nur kein Hinderune grund zur Bildung eines ſolchen Vereins
ſondern gerade dieſer Umſt nd ſollte den Halleſchen Sängern den Ge
danken nahe legen rechtzei tig ſich zuſammenzuſchließen um beim III Wett
ingen 1907 getroſten Mu itdes in die Schranken treten zu können Wie

e ſich nun Halle zu dieſer Frage Wird hier nicht ebenſoviel und
auch edenſogu t geſungen wie ſonſt im lieben e T
Würde dier unter je 1 Einwohnern nur einer menſo entſtände ſchon ein ſtattlicher Chor Wenn j W Man eng
und Kla n der ſtuden tiſche Geſangverein e dedengang der Lehrer
geſangverein die Männerliedertafel am e ſich vereinten andere
Lieinere Vereine ganz oder theilweiſe ſich anſchlöſſen Herren aus Singakademien Kirchenchören und Gnpöage d t Rufe folgien ſo müßten

gar dald 200 bit ute Männerſtimmen auf den Plan zu bringenſein Dabei könnte die Kriuſong ſehr wohl gewahrt dieiben Es

freudig zu degrüßen wenn Männer ſich fänden die der hier gegebenAnregung eigen ihr organiſatoriſches Talent in den Dienſt e guien

Sache ſelten

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 22 und 23 Februar 1903
Vei Südweſtwind zwar mildes zeitweiſe auch heiteres

Wetter doch ſind i nicht ausgeſchloſſen
1
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Stores

WVitragen
Dekorationen

Teppiche

Tisch und

Chaiselongue

Decken

Gardmen

7

Vorlagen

fertige Zekten

Eiserne Zettstellen Schlafüecken Tee 7

I 6 Meddy Powcke

Halle a Leipzigerstrasse 6

22 Fedrun Nr 45
Fertige Bettend ren 65 Pt0 r Fr an

tratren von 6 Mk pro Stüok4

Eiserne Bettstellen 327 ver
t ren 2 an

Sehlafdecken

Aus dem Geſchäftsverkehr
Magdebn aft In der Abthe lungfür Ledens Verſicherung waren im Jahre 1902 zu erledigen 6327 An rsge

über 25 793 915 Kapital 41 250 rk Rentse Ausgeiertigt
wurden 5149 Policen über 20578415 Mark Kapital und 40200 Mer
Rente Der reine Zuwachs des Verſicherungs Beſtandes detrug 189
Volicen über 8259744 Mark Kapital und 20952 Mark Rente ſo
letzterer ſich Ende 1902 auf 73699 Policen über 210005 820 Wert
Kapital und 387 529 Mark Rente belief In der Abtheilung für Umverſicherung erhöhte ſich der Verſicherungsdetand auf rund 1 in Wonen

Mark auf den Todesfall 266 Millionen Mark v den Jnvalditat al
und 84 Tauſend Mark tügliche Entſchädigung für vorddergedende tr

Die Prämien Einnahme dieſer Abtheilung deirug
ca 670 000

Marktbericht
Sonngdend den N Februar

Eier pro Randel 990 0 R pro St 905Butter vro n x r Sie nd ä o t
donig in W Bd 150 180 Aepfel pro Wol 925Jwiedeln pro Liter 008 0,10 Sinen De pro Mdl 90 50 080

artoffein 5 Liter 080 e p 40 25Braunkoht pro Stück 0,05 a08 25di pro Stüd 020 040 e 225 80
eißkodl pro e Eanſe proatte 410 025 Fahne re SWirſin ehe 10 z ner d 140 225godirat i pro Stück 05 100 20Kohirüden dro Stück 0d8 010 Kaninchen pro Stüc 100

Der Markt war außer dem noch mit Fiſchen deſedt

r
wagen r 1222 W d Sötdem m 2 B 7 V ven

72 B 8 1000 V 827 B 90 vB 1 N 8 her e in ai N 8 1022 R N 79 N 931 R 8 10
Leipzig i 27 V 422 Leipzig 1218 48 G V
dis V 20 V dält nur in e 630 V 8 7

92 10 0 V 8 108 vi v VV jo je 198 o R 857 N Rs 607 R 5 R geo Heo 68 N T Werktags von
716 82 R ge R 8 Schteudig Tee 75 Rd i R 8 l N 8 ger 1024 R

Aſchersleben Palderſt 4 V 10 R
682 So V 1182 10 N Aſchersleben Halberſtadt z
e i 1029 bis Halber V Cönnern nur Werktags

12 1 457 vſtadt von da ab Schnellzug nach n 1018 V

Aachen 583 de 11 Rh 52 Nordhauſen Kaffel V don
V die Sangerhaufen e Nordhauſen 729 9 Vu V 128 bis Eisleden I D Sia 422 N den

28 D R 920 N Sengerhauſen 732 Rdis Eisleben 102 112 N don Eiskeden e 10 R

dis Norddauſen Berfin v 427 V 7 BBerlin 122W D46VB D9 V 10h V De V J V s V 102 V lin b un W110 V gen be Da o s N ue z R gr g 924 D d 110dis Wittenberg D 92 R D 113 P
Eoran Guben 7 211 P 62 112 Ndis Torgau

Thüringen 324B v 750 VD 100 1080 10 V
nach Stuttgart und v

Eoragn Guben 7 V d Torgau

10i6 102 7 N16022 102 M
Thüringen 828 V den

München Da4 522 V d
Merſeburg 4 62 De V

112 112 D 12 don Stuttgart und Mailandnach 5 Mün 7 W N 8 v 10 12 R
o t 2 N 12 D 422 z Rdis erſ 7 52 N 82 N don Stuttgan
nach Eiſenach und München

90 N bis Köſen D 1028 N
nach m und Mailand
10 N bis Merſeburg D 112
11 N dis Erfurt

bedeutet Schnell ug 8

n lle Hettſtedter Eiſenbahn
gang Aunknnuft0 V bis Dölau und nur e von Dölau und nur Werk

und München D o
118 N

tags bis 81 12 600 8 B bis tags bis 31 /12 720 9
Dölau und nur Sonn u Feſttags von Dölau und nur Sonn und
120 200 900 N dis Dölau Seſtags 1225 N vonund vom 1 i ad nur S Sonn und Dölau u vom 1 li ad nur Sonn
Feſttags 400 N dis Dölau und und Feſttags 521 5 N von
nur Sonn und Feſttags 620 N Dslan und nur Sonn u Feſttag
dis Dölau 750 N 720 N von Dölan 9 R

Einmal gegeſſen
zweimal gehkauftDas verſteht ſoſort Jeder der e verſucht b

fällt don ſo grt daß nicht nur ein oder jtwoeimal
ſondern ßändig geſauft wird Mit Hilfe des Mondamin de
reitet man mit wenig Mühe ſchmackhafte Puddings Flammeris
Milch und Eierſpeiſen wie es kaum anders möglich iſt Cin
Ausleſe erprobter neuer Recepte auch mit warmen Mondamiw
gerichten bieten Brown Polſon Berlin C 2 koſtenlos i
ihrem Büchlein Jedem an der unter deutlicher Adreſſe
verlangt Mondamin käuflich in Packeten à 60 80 u 15 Pfg
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Um für die neu eintreffenden Frühjahrs Neuheiten in
Kleiderstoſfen Platz zu sehaſfen eröſffne ieh einen

II Verkauf
g S

c

Die früheren und die jetzigen Preise sind Geutlich auf den Etiquetten vermerkt und biete
jeh hiermit Gelegenheit meine als vortheilhaft bekannten Qualitäten zu fahbelhaft billigen
Preisen einzukaufen

Gustav Bokmann alle a S 16
Das am nächſten Dienstag 24 Februar ſtattfindende

Concert der Meininger Hofkapells
beginnt bereits um 7 Ahr pünktlich

Mener Ca Augustastr Eoksecäglich Grosses concert
Znuſang Rachmittag 4 Ahr

W Restaurant Eröftnung
Einem geehrten Publikum ſowie allen Freunden und Bekannten zur Nachricht

aß ich mit dem heutigen Tage das JAeßauranthüring er Rof Reilstr 13ger der Kuaserne

Mit der Juſicherung alle mich Beehrenden mit guten Speiſen und Getränken zu
dienen bitte ich mein Unternehmen gürigſt unterſtüten zu wollen

deestngren August Hessse
Sonntag Lockbier mit Speckkuchen

t an der haide

S rei Concert W
Neul Böhmische Bierhaſſe NeuTäglich an ſ DamenOrhhefter f

arirate Rich Rune s Concerſhaus a
Heute Sonnabend ven 8 Uhr an

l gr Bockbierfeß
Kappen gratis

mit ſtaunenerregenden Ueberraſchungen im feſtlich
dekorierten gr Saal

Entree frei

Goldener irsch
8 Senuntag den 22 Februar Anfang Nachmittag 4 Khr

8EIite Kränzchen
Neueste Tänsge o Trangers D

o00000
rieor tr 4

7 Dienstagz Schlachtefest
Stadt Theater Roestaurant
die ntaaae BockKbieroesrer reaus dem in München gebe hiermit bekannt Der Anerfolgt den Februar Abends nach Schluß der Theater Vortellung dierzu empfehle jeden Abend von 11 Uhr an friſchen Speckkuchen

nse das Münchener Jockbier reicht Außerdem feden Abend gewählte Speiſenkarte dis
Uhr Nachts Das Reſtaurant wird während dieſer Zeit zu einem Wintergarten

dergerichtet Alle Freunde und Gönner lade zu recht zahlreichen Beſuche ergebenſt ei

C Meissnoer

e Rallo Brüderstrasse 2
Dienstag den D d

Jnh helm HenxoJ ditoPastnachten
grosSer carueralistäscher FPamilienabend

mit muſikaliſcher Unterhaltung wozu ergedenſt einladet Der Grige

Teseliscuaftshaus Diemitz

Teleph 830

Sonntag den 22 d Mte von Nachm Z Uhr anGefellſchaftskränzchen
dozu r ich einladet

Der Yorkand und Fr Lutz mann

Folfs Restaurant

Entree S

Erwachſene
Kinder

von 12 Uhr ab
Erwachſene 50 Pf Kinder 80 Pf

Nachm von 3 Uhr ab
Grosses

Militär Coneert
ausgeführt von der

Kapelle d Füſ So Nr 36

ſest re Kghser

unvmjigſigen Mittagstiſch

von 12 8 Uhr 75 und 90 Vfg
im Adoennement 60 u 80 Pfg

Aeorg Heorion
B Ferrinefimmer frei

Koptonblürho
winger ſtraße 17

Sonnabend und Sonntag Anſtich von

ff Bockbier
z Speokkucohen u

Kappen gratis
Es ladet freundlichſt ein

O0akarp Kornnien

Handw Bildungs Verein

Senat 3 22 A Abends T Uhr
ia FrtſalenVotorhaltungs Abend

Genußreichen Abend verſprechend ladet
ergedenſt ein Der Vorſtand
Man Neff Club
Zu unſerem Sonntag den 22 d M

im Seſellſchaftehans Hohenjellerntat tindenden
Gr HRarrenkrämchen

det ergebenſt ein Der Vorſtand

Künstlerheim
apellengaſ Ecke der Friedrichſtr

den 22 Februar

Familien Abend
Der Kneiper ſingt ſelber

Es ladet ergedenſt ein
Rioh UVhble

fassage Restaurant

Fr TFitseh
r s e 30 WMorgen Sonntag

Leiter Zock
MansfelderWer of
Grosser NMarren Abend

mit Freiconcert und Speckkuchen
wozu ergedenſt ei

en Priedigkeit

Kaiser Kaffee
Er Uriqhſtr 27 Er Ulrichſtr 27Täglich Grosses Conooert

des berühmten Soliſten Enſemble

r Die Uaesiker W

R Gottschalck s
Maskoen u Theater Garderoben

Verleih uK Ulrichstr 2
hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer

5 I
Herren nud Damen MHasken Anzüge

dei ſolider

Turn und Ithleten Club

Sinigkeit
Heute Sonntag den 22 Februar

Großer Maskenball
in Sohade s Sohdfdtrenhaus

m u Kapellemiierung ſchönen8 ſchönſten Damen u der 4 erig Feu

Anfang 6 Udr Der Voretand
Sehenswerth Sedenswerth

Thielemann s Restaurant
u Rossfleisoh Speisewirthseohaft

Burgſtroßße 7
Eonntag Gr humoristisoher

Narrenabend
Einem geehrten Publikum zur Nachricht

daß ich mein Reſtaurant zu einem FeenPalaſt eingerichtet habe u lade zur Be

ſichtig ganz erg ein Hochachtungsv D O

Zur Olive
Ludwig Wuchererſtr 26

Hente Sonntag den 22 Februar

Groſzer
Xarrenabend

Kappen und Bierorden gratis

Westewitz
r Sonnabend u Sonntag w ſ

Bockbier
unci Speckkuohen

wozu freundlich einladet
Wlihehnm Sechaat

Sängerheim
e SonntagBockbier Fest

Recke Vediennng

V Heinr MeerResfaur Südstr 55

Sonntag den 22 Fehrnar
Grosser Familienabend

Mügtzen gratis
Es ladet ein

Florentin Frötaoh

Rest z Woltkugel
Merſeburgerſtr 24

Sonntag den 22 FebruarFamilien Abend

u manniscner

Projektionsdes Herrn ojek Dr phll Fr Edler Halle a K

Wanderungen an der Saale

beſtens empfohlen

er Verein E V
in den Fhalia JefſaltaVortrag

Der Vorttand

Stacitparlkee
Burgſtraße 27

r Sonntag WBockbierfest und
Familien Abend

Freundlichſt ladet ein
Rich Mäleor

Restaurant

Geiſtſtraße 64 I
Heute und morgen EConntag

Bockbier Ausschank
r Spreewälder Bedienung
R f Bockwurſt und Speckkuchen
Deufschor KLalser

Diemitz
Kameradsohaftlicher Ragoholud

de Kränzchen
Kraft und Artisten O

Atlas
Sonntag den 22 Februar

m Kränzchen an
im trug z gr r CröllwitzUnfang 4 Uhr

J Der VorſtandOap cenendee e Gut Hoizss
Unſer R Narren Kränzchen

findet Sonntag den 22 Februar im
Sohatz ſqen Lokale ſatt

Der Vorſtand

Grenadiere
Sonntag Nachmittag von 3 Uhr ab

im Reſtaurant zur Glookest

Kaisersäle
Der große Saal iſt zum

Sonnabend d 21 März
lötzlich frei gewordenh

zur Armen und Krarkenpſege
Wiſſenſchaftliche e S

z Beſten nDonnerslag den 26 Februar 6 Uhr
im Voltoſch ilſaale Ne tenade 18r De Kampttmeyere
S Der Koran
Fintrittstarten zu dieſer Vortrage zu

zu den Buchdande von Pr emeher Gr Stein
ade 78 dreedei Simon Srose

u ſtr i Singanum e Wir dine u geed
Mitbürger um regen Beſuch dieſer Vort ma

Der Vorſand Wägtler

Wwe Marie Nopper

T e ee S
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Seite 12 Sſer Confirmation
Nr 45

e Sar Nussteuer
Kleiderstoffe in schwarz u farbig wart

Jacketts Wäsche Vnterröcke SchürzenStets grösste Auswahl immer hbilligste Preise Hur reelle Gualitäten

Extra Prois

chuhwaaren
fär die

Confirmation
Zugstiefel

w eaneh fur Herreo
W e bis Grosse 40

passend
a

nS M 2 Schnürstiefelauch füre g 6 Damenofüsss
dis Grösse 39

a passend

Beachten Sie unsere

Scohaufens ter

Schuh fabrik
Commanditgesellsohaßt

Iax Tack
Halle

Gr Ulrichstrasse s2
nur Ecke Schulstrasse

Rermann Aönicke alle a am Leipziger Thurm
5

Kunstsalon r Alte Promenade

W Auction
Montag den 23 Febr 210 1 hr

nnd elektr icht

Feleuchtungo körper als
Felenchtungs n ſurnsfwecke

renenienhter elektr Figuren für
ſch ſowte Strhiampen für PVrtrelenm

Förster Tabakl
10 Pfund portoftei für R 3,50

in Handtucdhbenteln
Hugo Haedke Fisleben

Cigarren u Tabaß Verſand Haus

eme on es

Co ene
am dlendendwearsse Wasede u düdz
andere Wirtdrehaft Ein Verzned wird
jede Hausfrau ren der antädertrodenen

Reinigangekraft äberren gen

r

Ad Koch

B Rabatt Sparmarken T
haut und
harnleiden

S achenne an
ſpeziell veraltete Schge Fabe de
dandelt en ohne ſhadche Wittel

t erſE ferrmann r
n Aus di Se u franes

Diese r jede FammiBe
vwiehbtigste ygientsohe Sach

wen Fran KannOderbdedamnwme gedarte
die Klinik à Kgi Qbarite
z Berha t gegen 50 P n
Bren a dere den von

Ken

Zeatrgertterd
un T Feigen 1 Vtund

ta d Traubenroſinen u
dmandeln Apfelſin 12 Wandarin50 fre Axſſnen 10 Pfd Korb

t k A50 fre Kiſte 200 Sg r 10 Pfd Ko d Citronen
e 50 See Mandarinen in

au gemacht Küſte Mk 50 fre ſAn Sack 8 Mk Th Schürmann
Verdanddaus Hamburg 23

de e dere
Schdachtel

e Saat tatten

Spiritusplätten v
8 50 an

V à trdrett 3,50

S cher len Bill Preiſe
Hängelempen m prima BrennernS Kensoh Voſtitr 910

azin für Haus und Küchengeräthe
T Faſtnechtsdackerei

Reines Schweineſchmalz Pid 80 4 bei
Max Schuttze Morigpeinger 3

l Leipzigerſtraße 16 großer Taden

Dresden Kgl Concerte für i i Theater

48 sehen 1801 1802 1387 75 Auffäonrunges
f4 Lehrer Dadei Fran Aner Herdeek Branarot ring Drsaesetmann Fuebs Fri Gazteyer Janzsen Iffert Klage Kn atk Fr
Mann Fri Orgeai Paal Frau Rappo R Kabrer
Reuss Schwole Schalz Bentden Frl Sierert Fr
Urdaehb Vetter Winä Wolf äie hervo Tages ten Mitg
7 idrer Spitze Rappoldi Gratrwachber Peigerl uerfermann ete Alle Fächer für Musik a Theater Vollea Eintritt jederrveit Haupteintritt e ar
Aufnadmeprüfang am 1 April ron D en

darehd das Direktorium

S Goeld Lotterie
äareh Allerd Triass genehm r e SjedengebirgTiedung am 4 Mara ist n a folgenäs Tag

12,000 Gewinne von Neark

4500
Siebdengebirgaloozs à 4 Mk t ä 2 XK Porte v
Liste 890 Pf extra empfehlt aneh unt Peostnachnabws

Larl e e 3
El Agulila Ar 69 100 St G 09

Dieje Cigarre iſt ſeit Jahren immer dieſelbe underänderte feindlumige Qualität
mit lebhaft draunem Decker

Ci u Cigaretten VerſandFranz Pennemann h es

Rein ung fein
angenehm an doed voll im Gesedmaek ist de derddrate

Tell Chocolade
Preise 25 Pf pr Tafel 40 50 60 75 Pf u 1 K pr Carton

Hartwig vwogel Dresden 4

Jotograpſiie
Georg Maurer vorm Urban

Eingang Gr Brauhausſtraße 39 Pafſſage und Leipzigerſtraze F7

12 Viſtbilder 4 MRk Cabinet gratis
13 Cabinetbilder 9 M

Srö Verträts Gruppendilder Verzrößernngen äußert diligKeinen Bruch mehr
Beiſpieles groß iß die Zahl derjenigen die dei Anwendung meiner Rethed

ven ihrem Druchieiden geheilt worden fend
Höchſte Antzeichnungen Taujende Dankſchreiben

Verlangt Grattdreſchüre von Dr Reimannse Valkenderg Nr 258 Holland
Da Außland Briefe 20 Karten 10 Big Veorte

Schülerpension Linde in
genen HBanrehat fur Otern noch e g

Das Penstonat erfreat sied dared elteriede Frvorge rowie
mhaßte Beaufeiehtigeng ad Vnteretatanng reiner
dei den Sehalardeiten zeit Jahren allgemeinster AnerkennangZogtinge
h Max Linde Peasteonsverateber

z

20

2004
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